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Neben baulichen Maßnahmen wurden rund um Gymnasium, Mittelschule und Volksschule auch 
Tempo 30 und der Rechtsvorrang verordnet. Ein Konzept, das überregional Anerkennung findet.

w w w.gmuend. at

K
U

L
T

U
R

B
R

IE
F

Ö S T E R R E I C H W E I T E  A N E R K E N N U N G 
F Ü R  G M Ü N D E R  V E R K E H R S K O N Z E P T
Eine hohe Ehrung und Würdigung 
für das neue Verkehrskonzept bei 
Gymnasium, Mittelschule und Volks-
schule: Die Stadtgemeinde Gmünd 
erreichte beim österreichischen 
Verkehrssicherheitspreis „Aquila“ 
den zweiten Platz in der Kategorie 
Mittelschulen und Höhere Schulen.

Die Verkehrspreis-Jury des „Kura-
toriums für Verkehrssicherheit“ hat 
das in den vergangenen zwei Jahren 
umgesetzte Verkehrskonzept mit 

dem zweiten Platz ausgezeichnet. 
Die umfassenden Maßnahmen ha-
ben sich in diesem Bereich effektiv 
auf die Verkehrssicherheit ausge-
wirkt. Bürgermeisterin Helga Ro-
senmayer: „Wir haben bereits viele 
andere Gemeinden durch dieses 
neugestaltete Viertel unserer Stadt 
geführt. Dass nun unsere Bemü-
hungen auch österreichweit in den 
Fokus gerückt sind und ausgezeich-
net wurden, kann uns wirklich stolz 
machen.“ Mehr auf Seite 2! «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Aus dem Stadt- 
	 und Gemeinderat
•	Premiere: „SKILLs Camp”
	 war voller Erfolg
•	Gmünd plant Errichtung 
	 von Reihenhäusern
•	Volksbegehren: 
	 Eintragungen im Stadtamt

K U L T U R
•	„Comedian Vocalists” 
	 gastieren im Palmenhaus
•	Melden Sie Ihre Kulturevents!
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

In den vergangenen zwei Jahren 
wurde an einem neuen Verkehrskon-
zept im Bereich der Musik-Ökologie-
Mittelschule, dem Gymnasium sowie 
der Volksschule gearbeitet. Das 
Ergebnis bringt der Stadt Gmünd viel 
Bewunderung und Anerkennung.

Mit der Sanierung der Gymnasium-
straße und Schulgasse wurde das 
Ziel verfolgt, die dortige Situation 
im Hinblick auf die Verkehrssicher-
heit wesentlich zu verbessern. Im 
ganzen Bereich, in dem sich mit der 
Musik-Ökologie-Mittelschule, dem 
Gymnasium sowie der Volksschule 
Gmünd insgesamt drei Schulen be-
finden, wurde in diesem Zuge auch 
eine Tempo-30-Zone verordnet. 

Die Wirkung dieser Maßnahmen 
zeigt sich auch in den Auswertungen 
der dort angebrachten Geschwindig-
keitsanzeigen (siehe dazu Seite 7).

Großzügige Grünanlagen werten 
nicht nur das Ortsbild in diesem
Bereich auf, sondern tragen zu einer 
deutlichen Verkehrsberuhigung bei.

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer freut sich über den Zuspruch: 
„Das Feedback ist von allen Seiten 
enorm positiv, die Situation hat sich 
hier massiv verbessert. Außerdem 
sorgen die Maßnahmen für mehr 
Sicherheit, halten sich im Umkreis 
tagtäglich ja hunderte Schülerinnen 
und Schüler auf.“ «

V I E L  B E W U N D E R U N G  F Ü R  N E U E S  V E R K E H R S K O N Z E P T

Innovative Projekte zur Verkehrssicherheit aus ganz Österreich wurden vom Kuratorium für Verkehrssicherheit ausgezeichnet. 
Die Stadtgemeinde Gmünd konnte den zweiten Platz in der Kategorie Mittelschulen und Höhere Schulen errreichen.

Bei der Preisverleihung des „Österreichischen Verkehrssicherheitspreises“: Stadtbau-
direktor DI (FH) Michael Prinz, Vizebürgermeister Hubert Hauer, Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer, Direktor Mag. Ronald Binder, Stadtrat Martin Preis und DI Irene Pelz.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Die Stadtgemeinde Gmünd hat in den 
letzten Jahren umfangreiche Maß-
nahmen ergriffen, um die Verkehrssi-
cherheit in unserer Stadt zu erhöhen. 
Ein herausragendes Beispiel ist die 
Schulgasse, wo wir durch gezielte Bau-
maßnahmen den Schulweg für unsere 
Kinder sicherer gestaltet haben.
Mit diesen Maßnahmen hat die Stadtge-
meinde Gmünd großes überregionales 
Interesse geweckt und erhielt vom 

„Kuratorium für Verkehrssicherheit“ 
den zweiten Platz des Verkehrssicher-
heitspreises. 

Ich freue mich, 
dass wir Ihnen in 
dieser Ausgabe der 
„Gmünder Stadt-
nachrichten“ eine Informationsplattform, 
das „Baustellenradar“, vorstellen kön-
nen. Es soll Ihnen, liebe Gmünderinnen 
und Gmünder, ermöglichen, stets über 
die wichtigsten aktuellen Baustellen und 
Verkehrsmaßnahmen informiert zu sein. 

Ende September fand die Premiere des 
„SKILLs Camps“ in Gmünd statt. Dieses 
in Österreich einzigartige Format soll 
jungen Talenten die Möglichkeit bieten, 
ihre Fähigkeiten in verschiedenen Be-
reichen rund um das Thema Digitali-
sierung zu entwickeln. Ich möchte mich 
an dieser Stelle für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten 
bedanken, vor allem aber für den guten 
Austausch mit der Fachhochschule  

St. Pölten. Wir haben uns in diesem Jahr 
gerne als Veranstalter zur Verfügung ge-

stellt, um den Start 
dieses innovativen 
Formates zu er-
möglichen.

Wir können stolz 
auf die vielen Fortschritte und Innovatio-
nen sein, die unsere Stadt vorantreiben. 
Alle diese Projekte sind gute Beispiele 
für die Bemühungen, die Lebensqualität 
zu steigern und die Zukunft unserer 
Gemeinschaft zu sichern. Viele andere 
Regionen in Österreich blicken voller 
Interesse auf uns und bestaunen die Art 
und Weise, wie wir uns fit für die Zukunft 
machen. Ich danke allen, die diesen Weg 
mittragen, ihren Beitrag auf verschie-
densten Ebenen leisten und engagierte 
Botschafter unserer Stadt sind.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Wir können stolz auf die vielen 

Fortschritte und Innovationen 

in unserer Stadt Gmünd sein.  «   
Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
N E U E  I N F O P L AT T F O R M  „ B A U S T E L L E N R A D A R “

Ab sofort informiert die Stadtgemeinde Gmünd mit dem „Baustellenradar“ 
(unter www.gmuend.at/Baustellenradar) über Baustellen bzw. Verkehrsein-
schränkungen. Das Baustellenradar ist ein Service der Stadtpolizei Gmünd.

Zu finden sind darin aktuelle Informationen zum Zeitpunkt, 
Dauer und Grund der geplanten bzw. bereits laufenden 
Baustellen. Um das Baustellenradar übersichtlich zu  
halten, wird auf die Einbeziehung von Tagesbaustellen, Hausanschlüssen, Beseitigung von  
Unfallschäden und ähnliche Maßnahmen verzichtet. Bürgermeisterin Helga Rosenmayer:  
„Wir wollen damit unseren Bürgerinnen und Bürgern einen Überblick über aktuelle  

Verkehrseinschränkungen bieten und unser Serviceangebot weiter ausbauen“. «
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A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Stadtratssitzung vom  
18. September 2023 sowie in  
der Gemeinderatssitzung vom  
25. September 2023 wurden u.a.  
folgende Beschlüsse gefasst: 

A NK AUF  DE S 
PA L ME NH AU S E S

Die Stadtentwicklungs- u. Betriebs 
GmbH Gmünd, eine Tochtergesell-
schaft der Stadtgemeinde Gmünd, 
ist im Besitz des Palmenhauses 
Gmünd. Immer wieder treten an 
dem Gebäude Schäden auf und es 
sind laufend Instandhaltungen zu 
tätigen. Leider ist die Stadtentwick-
lungs- u. Betriebs GmbH Gmünd bei 
Bundes- oder Landesförderungen 
nicht förderungswürdig. 
Aus diesem Grund wurde das Pal-
menhaus von der Stadtgemeinde 
Gmünd angekauft, um bei zukünf-
tigen Investitionen um Förderungen 
ansuchen zu können. 
Der Kaufpreis beträgt € 180.000,-- 
und wird in drei jährlichen Tran-
chen zu je € 60.000,-- bezahlt. Der 
jährliche Investitionszuschuss an 
die Stadtentwicklungs- u. Betriebs 
GmbH Gmünd in Höhe von € 50.000,-
- entfällt in dieser Zeit.

R E PA R AT UR A R B E I T E N
AUF DE N S P IE L P L ÄT Z E N

Im Zuge der jährlichen Überprüfung 
der Kinderspielplätze sind Mängel 
an Spielgeräten festgestellt worden 
bzw. wurden Verbesserungsvor-
schläge gemacht. Der Gemeinderat 
hat die Firma Linsbauer, Riegers-
burg, zu einem Preis von € 13.734,61 
inkl. USt. für Reparaturarbeiten bzw. 
Ergänzungsmaterial beauftragt.

A NK AUF V ON
G R UND S T ÜC K E N

Der Gemeinderat hat eine Reihe von 
Grundankäufen beschlossen, unter 
anderem das Haus in der „Hüther-
kurve“ (€ 17.500,--), das Haus Kir-
chengasse 30 (€ 85.000,--), sowie die 
Parkplätze und Grünlandflächen im 
Ausmaß von rund 6.400 m² der Bau-
mann Dekor GesmbH (€ 211.352,81).

A NK AUF V ON
G E S C H Ä F T S A N T E IL E N

Die Gemeinden der Kleinregion 
Waldviertler StadtLand sind seit 
2006 Gesellschafter der Sole-
Felsen-Bad Waldviertel GmbH. 
Die Beteiligungen wurden im Jahr 
2005 vereinbart, damit bei der Er-
richtung des Sole-Felsen-Bades 
die bestmögliche Optimierung aller 
Fördermöglichkeiten ausgeschöpft 
werden konnte. Die Stadtgemeinde 
Gmünd hat die Geschäftsanteile der 
Kleinregionsgemeinden (insgesamt 
€ 6.560,--) erworben, da die Vor-
aussetzungen für die Förderungen 
längst erfüllt worden sind.

MI T G L IE D S C H A F T B E I
W OHNE N IM WA L D V IE R T E L

Der Verein Interkomm Waldviertel 
arbeitet seit dem Jahr 2009 mit dem 
Projekt „Wohnen im Waldviertel“ 
daran, Schrumpfungsprozesse ab-
zubremsen, zusätzlichen Zuzug zu 
generieren und die Nachfrage nach 
konkreten Immobilien und Baugrün-
den in den Mitgliedsgemeinden zu 
verstärken. 
Die Stadtgemeinde Gmünd wird 
auch in der nächsten Projektphase 

Teil dieses Vereines sein (jährlicher 
Beitrag von € 4.600,--).

MIE T V E R T R AG F ÜR 
DE N E I S L AUF P L AT Z

Die Stadtentwicklungs- und Betriebs 
GmbH Gmünd hat 2022/2023 einen 
Eislaufplatz der Firma LIKE-ICE 
Science GmbH angekauft, welcher 
auf dem Grundstück des ehema-
ligen Sportplatzes des 1. SV Gmünd 
aufgebaut und für die Öffentlichkeit 
in Betrieb genommen wurde. Nun 
wurde ein Mietvertrag zwischen der 
Stadtentwicklungs- und Betriebs 
GmbH und der Stadtgemeinde über 
die Nutzung des Eislaufplatzes abge-
schlossen, die Miete beträgt jährlich 
€ 9.350,-- (dies entspricht der jähr-
lichen Abschreibung).

OP T IMIE R UNG E N 
A M IR ON C UR TA IN T R A IL

Der Gemeinderat hat den Beitritt zur 
Arbeitsgemeinschaft „EuroVelo 13 
- Iron Curtain Trail - Phase 3; Opti-
mierungsmaßnahmen“ beschlossen. 
Im Rahmen der Arbeitsgemein-
schaft soll die Optimierung des 
Fahrbahnbelages im Bereich der KG 
Eibenstein (Ludwigsthal) erfolgen, 
im Bereich der Blockheide sollen 
Rigole entlang des Radweges zur 
Oberflächenentwässerung errichtet 
sowie die Wegweiser optimiert wer-
den. Die Stadt Gmünd hat sich zu-
dem zur Übernahme der Erhaltung, 
Verwaltung und Haftung für den 
gesamten Radroutenabschnitt im 
Gemeindegebiet verpflichtet. 
Die Kosten dafür trägt zu einem 
Drittel die Stadtgemeinde Gmünd 
(etwa € 11.000,--). «
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NOTSTROMAGGREGAT IN BETRIEB  Die FF Gmünd-Breitensee 
wurde von der Stadtgemeinde Gmünd im Rahmen der Blackout-
Vorsorgeaktion mit einem Notstromaggregat ausgestattet. 

ABSCHIED IM STRANDBAD  Nach sechs Jahren als Strand-
bad-Wirt tritt Karl Ferus seine Pension an (im Bild mit Vize-
bürgermeister Hubert Hauer und Stadtrat Alexander Berger).

Nach dem gelungenen Start An-
fang des Jahres geht es nun wieder 
los: Auf einer Fläche von rund 600 
Quadratmetern können Jung und 
Alt bis Ostern ganz unabhängig von 
zugefrorenen Seen dem Eislaufsport 
nachgehen, und das sogar kostenlos.

Die Anlage am ehemaligen Fußball-
platz des SV Gmünd (Schremser 
Straße/Zugang Teichkettenweg) 
ist vom Stadtzentrum zu Fuß und 
mit dem Rad gut erreichbar. Neben 
WCs und Umkleidemöglichkeiten 
stehen auch ausreichend Parkplät-
ze zur Verfügung. Geöffnet ist täg-
lich von 8:00 bis 21:00 Uhr!
Die Eislauffläche der Firma Like-
Ice ist unbedenklich für Natur, Men-
schen und Tiere und kommt dabei 
völlig ohne Strom, Wasser oder 

teure Maschinen aus. Like-Ice ist 
zwar kein Eis, aber sehr nahe dran 
und völlig wetterunabhängig. 
Das Fahrgefühl ist vergleichbar mit 
jenem auf Kunsteis, Kinder lernen 
auf dieser Fläche das Eislaufen 
sogar einfacher und man kann den 
Platz mit herkömmlichen Schlitt-
schuhen befahren.

Informationen für Schulen:
Die Terminreservierung muss für 
die Koordination telefonisch unter 
Tel.Nr. 02852/52506 erfolgen.
Die Schlittschuh-Ausleihe (ver-
mutlich gegen Ende November 
verfügbar) sowie der Schliff von den 
Schlittschuhen ist für die Gmünder 
Schulen kostenlos. «

S A I S O N S T A R T  F Ü R  D E N  G M Ü N D E R  E I S L A U F P L A T Z

GESUNDHEITSTREFF  Zum Thema „Der rote Faden der kindli-
chen Entwicklung“ lud die „Gesunde Gemeinde“ zu einem 
Vortragsabend in das Gmünder Kulturhaus.

BLACKOUT-ÜBUNG  Im Zuge der landesweiten Übung „Blackout23“
 wurde im Zivilschutzzentrum eine Stabsrahmenübung des 
Zivilschutzverbandes durchgeführt.
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TAG DES DENKMALS  Anlässlich des diesjährigen „Tag des 
Denkmals“ nahmen in der Stadt Gmünd über 80 Interessierte 
an einem Rundgang entlang der historischen Stadtmauer teil. 

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

Die Premiere des „SKILLsCamp 
Digitales.Lernen“ im Gmünder 
Gymnasium war ein voller Erfolg: 
Insgesamt 17 Jugendliche aus ganz 
Niederösterreich erarbeiteten in Zu-
sammenarbeit mit der FH St. Pölten 
und regionalen Unternehmen inno-
vative Lösungen und Ideen mit dem 
Fokus auf Digitalisierung.

Die Idee des „SKILLsCamp“ ist ge-
nauso einfach wie innovativ: Jugend-
liche sollten in Zusammenarbeit mit 
industrienahen Unternehmen inno-
vative Lösungen und Ideen mit dem 
Fokus auf Digitalisierung erarbeiten 
und entwickeln. 
Durch die wissenschaftliche Be-
gleitung der FH St. Pölten konnten 
die Teilnehmer innovative Methoden 
und neue Möglichkeiten der Technik 
kennenlernen und anwenden. Die 
Ergebnisse können als Grundlage 
für eine vorwissenschaftliche Arbeit 
oder Diplomarbeit herangezogen 
werden. 

Um dieses neue Bildungsangebot 
in der Bezirkshauptstadt zu etablie-
ren, stellte sich die Stadtgemeinde 
Gmünd für die erste Auflage als 
Veranstalter zur Verfügung und 
ermöglichte den Jugendlichen 

die kostenlose Teilnahme. 
Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer lobt das gute 
Zusammenspiel von FH, 
Gymnasium und Wirtschaft: 
„Ich bin davon überzeugt, 
dass wir dieser Initiative ei-
nen guten Start ermöglicht 
haben.“

Die vier angebotenen Workshops 
widmeten sich den Themen Aug-
mented und Virtual Reality, Nach-
haltigkeit, Robotik und Mobilität. 
Im Rahmen der Abschlusspräsen-
tationen präsentierten die Teilneh-
mer ihre Ideen zum Einsatz von 
Augmented und Virtual Reality bei 

Produktionsabläufen bis 
hin zu Besuchererlebnis-
Angeboten, entwarfen 
einen „Drecksack-Chatbot“ 
für die Bestellung und Nut-
zung des gleichnamigen 
Abfall- und Bauschutt-
containers oder lieferten 
Vorschläge, um Staubsau-
gerroboter intensiver in die 

Haushaltsführung einzubeziehen 
(vom eingebauten Detektor für ver-
lorene Schmuckstücke bis hin zur 
integrierten Rufhilfefunktion). Der 
Workshop „Mobilität“ setzte sich 
detailreich mit Lösungsvorschlägen 
für Mobilitätsformen der Zukunft 
auseinander. «

Freude über die gelungene Premiere des ersten „SKILLsCamps“ in Gmünd (von links): 
Institutsleiter Dr. Thomas Moser, Direktor Mag. Ronald Binder, Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer, Baumeister DI Stefan Graf, Vizepräsidentin des Bundesrates Margit Göll, 
Stadtrat Mag. Johannes Tüchler sowie Bezirkshauptmann Ing. Mag. Christian Pehofer. 

P R E M I E R E :  „ S K I L L S C A M P ”  W A R  V O L L E R  E R F O L G
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
DER EHEM ALIGE JOSEFSPL AT Z 
IN DER LITSCH AUER S TR A S SE

Im Jahr 1886 wurde dieser Platz vor 
dem ehemaligen Hofbräuhaus mit 
dem dort errichteten Denkmal für 
Josef II. als „Josefsplatz“ benannt. 
Die Kaiser-Josef-Büste wurde im 
Jahr 1988 in den von der Stadtge-
meinde Gmünd erworbenen Schloss-
park versetzt. Das Foto stammt aus 
der Zeit der ausklingenden Monar-
chie und zeigt die Litschauer Straße 
in Richtung Stadtplatz, das ehemalige 
Postgebäude scheint am Ende des 
Straßenzuges hervor. «

In den vergangenen Jahren wurden 
zahlreiche neue Geschwindigkeits-
anzeigen von der Stadtgemeinde 
Gmünd angekauft. Insgesamt zwölf 
Messanzeigen sorgen, wie die 
laufenden Auswertungen zeigen, 
erheblich für mehr Sicherheit und 
weniger Tempo im Straßenverkehr.

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Die Geschwindigkeitsanzeigen 
senken das Tempo deutlich und 
setzen ein deutliches Zeichen für 
Verkehrssicherheit.“ Sogar Psy-
chologie spielt dabei eine wichtige 
Rolle: Fahrer, die sich an die Ge-

schwindigkeitsbegrenzung halten, 
werden mit einem Smiley belohnt. 

„Dieser Anreiz ist oft genug, um den 
Fuß vom Gas zu nehmen“, ergänzen 
René Schreiber und Peter Haumer 
von der Gmünder Stadtpolizei.
Die Messanzeigen schaffen mit 
mehreren Tausend Messungen auch 
wichtige Datengrundlagen. Ein Blick 
auf die Auswertungen der Messer-
gebnisse durch die Stadtpolizei zeigt, 
dass in den Messgebieten im Durch-
schnitt grundsätzlich eine gute Dis-
ziplin herrscht. Und sie zeigen auch, 
dass die durch umfassende Maß-
nahmen angestrebte Tempo-Reduk-
tion im Bereich der Schulgasse ihre 
Wirkung entfaltet hat. «

G E S C H W I N D I G K E I T S M E S S A N L A G E N  Z E I G E N  W I R K U N G

D I E  M E S S E R G E B N I S S E

Durchschnittsgeschwindigkeiten
(Auszug der Auswertungen aus 2023)

Straßenzug (erlaubte km/h)	 Ø km/h

Weitraer Straße (50 km/h)	 46
Schremser Straße (50 km/h)	 46
Breitensee (50 km/h)	 57
Litschauer Straße (50 km/h)	 48
Haid (50 km/h)	 53
Grillenstein (50 km/h)	 50
Großeibenstein (50 km/h)	 53
Schulgasse (20 km/h)	 20
Czadekgasse (30 km/h)	 24

SENIORENAUSFLUG DER STADT GMÜND  Der diesjährige Seniorenausflug der Stadtgemeinde Gmünd führte nach Salzburg. 
Insgesamt 110 Teilnehmer aus der Stadtgemeinde Gmünd nahmen am Ausflug teil, bei dem es ein tolles Programm gab. 
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N E U G I E R I G  A U F  G M Ü N D ?

Wollen Sie immer wissen, 
was in der Stadt los ist? 
Wollen Sie nichts verpassen? 
Melden Sie sich für den 
kostenlosen Newsletter der 
Stadtgemeinde Gmünd an!

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Newsletter abonnieren. «

N E W S L E T T E R

Schillergasse

S T R A S S E N N A M E N

Dieser Straßenzug zwischen der 
Walterstraße und Bahnhofstraße 
wurde im Jahr 1905 vom Gemeinde-
rat nach Friedrich Schiller benannt. 
Schiller (1759–1805) gehört zu den 
wohl bekanntesten deutschsprachi-
gen Autoren aller Zeiten. Anfänglich 
beeinflusst von der Epoche der „Auf-
klärung“, wurde Schiller zu einem 
wichtigen Vertreter des „Sturm und 
Drang“ sowie der „Klassik“. «

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

GmünderGmünder

am Stadtplatz von 14-19 Uhr

33.33.
AdventmarktAdventmarkt

In den kommenden Jahren wird 
das Forschungsprojekt „TeichFit“ 
im Bezirk Gmünd organisiert. Am 
Dienstag, dem 28. November 2023, 
wird das Projekt um 19:00 Uhr im 
Gmünder Palmenhaus der Öffent-
lichkeit vorgestellt.

Ziel des Projektes unter der Leitung 
von Martin Kainz von der Donau-
Universität Krems ist, die Region 
mit ihrer Teichlandschaft weltweit 
als Modellregion für Nachhaltigkeit, 
klimafitte Lebensräume und Ge-
sundheit zu etablieren. 
Karpfen aus den Waldviertler 
Teichen gehören, so die wis-
senschaftlichen Leiter des For-
schungsprojektes, zu den nachhal-
tigsten und gesündesten Fischen 
der Welt, denn Karpfen sind öko-

logisch, von Schadstoffen nahezu 
unbelastet und gesund für den 
Menschen. Außerdem gilt die Teich-
landschaft als Stabilisator für das 
regionale Klima sowie die Biodiver-
sität um die Teiche.
Ein Schwerpunkt der Forschungs-
arbeit soll in der Stadtgemeinde 
Gmünd liegen, wo sich allein ent-
lang des Teichkettenweges insge-
samt zehn Karpfenteiche mitten in 
der Stadt befinden. «

A U F TA K T  F Ü R  P R O J E K T  „T E I C H  F I T ”
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
IN T E RNE T K RIMIN AL I TÄT:
GRUNDREGE L N IM IN T E RNE T 

Wichtige grundlegende Sicherheits-
tipps für den richtigen Umgang mit 
Internet und Computer zu Ihrer 
persönlichen IT-Sicherheit sind:

Seien Sie misstrauisch!
Hinter Versprechungen und Ange-
boten stecken meist betrügerische 
Absichten. Kein seriöses Unterneh-
men fordert Sie telefonisch oder per 
E-Mail auf, Ihre Daten preiszugeben. 
Überweisen oder übergeben Sie nie-
mals Geld an unbekannte Personen.

Sichern Sie Ihre Datenübertragung!
Verwenden Sie verschlüsselte In-
ternetseiten. Sie erkennen diese an 
einem Schloss-Zeichen in der Adress-
leiste. Meiden Sie öffentliches W-LAN. 

Schützen Sie Computer + Handy!
Halten Sie Ihre Geräte, Systeme 
und Programme, Betriebssyste und 
Firewall immer auf aktuellem Stand.

Wählen Sie sichere Passwörter!
Wählen Sie lange Passwörter mit 
Sonderzeichen und  Zahlen oder ver-
wenden Sie Passwortmanager. Hal-
ten Sie Ihre Passwörter geheim.

Sichern Sie Ihre Daten!
Wichtige Daten sollten Sie mittels 
Backup-Software auf externe Da-
tenträger sichern. Trennen Sie diese 
danach vom System. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Aufgrund der großen Nachfrage 
von ca. 100 Wohnungssuchenden 
nach leistbarem Wohnraum und 
der Nachfrage nach Doppel- bzw. 
Reihenhäusern hat der Gemeinderat 
am 25. September 2023 den einstim-
migen Grundsatzbeschluss gefasst, 
Möglichkeiten für die Errichtung von 
Reihenhäusern auf den gemeinde-
eigenen Grundstücken in der Franz- 
Kafka-Gasse zu prüfen.

Auf den Grundstücken wären ins-
gesamt sechs Wohneinheiten in 
Massivbauweise mit jeweils etwa 
105 m² Wohnnutzfläche samt Ne-
benanlagen (wie Carports, Abstell-

räumen, Terrassen, etc.) möglich. 
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Gmünd hat sich in der Vergan-

genheit zu einer attraktiven Wohn-
gegend entwickelt. Wir wollen das 
Angebot Schritt für Schritt weiter 
ausbauen.“

Der nächste Schritt ist die Beauf-
tragung und Erstellung einer Ein-
reichplanung samt Gesamtkosten-
feststellung. Erst danach können 
Finanzierungsmodelle erarbeitet 
werden. Dabei sollen auch Varian-
ten, wie z.B. Mietkauf oder Direkt-
vermarktung sowie Dauermiete 
berechnet werden. Bereits in dieser 
Phase ist es möglich, sich als Kauf- 
bzw. Mietinteressent bei der Stadt-
gemeinde zu bewerben. «

G M Ü N D  P R Ü F T  E R R I C H T U N G  V O N  R E I H E N H Ä U S E R N

Bis zu sechs Wohneinheiten könnten
in der Franz-Kafka-Gasse entstehen. 
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Anita Winter, Conrathstraße 14

Leopoldine Schuster, Bahnhofstraße 25

Johann Leidenfrost, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 11

Ingrid Wurz, Litschauer Straße 52

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Dipl.-Ing. Dr. Dieter Heinisch, Haid 45

Hilda Resanka, Michael-Grüneis-Gasse 30

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Anna und Konrad Vorhemus, Lagerstraße 38

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T :
Lion Johannes Praher

Gabriel Kamisch

S T E R B E F Ä L L E :
Hedwig Weinhappl, 86 Jahre

Elfriede Reichl, 90 Jahre
August Zemann-Schälss, 91 Jahre

Edda Buchhöcker, 83 Jahre
Inge Steiner, 85 Jahre

Heinrich Gabler, 88 Jahre
Alfred Zwölfer, 52 Jahre

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf der 
Website der Städtischen Bestattung Gmünd 

unter www.bestattung.gmuend.at

WIR GRATULIEREN Frau Waltraud König zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch unter 02852/52506-201).

WIR GRATULIEREN Frau Waltraud König zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.
WIR GRATULIEREN Frau Waltraud König zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Franz Brauneis zu 
seinem 90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Hildgegard Grubeck zu 
ihrem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Leopoldine Häusler zu 
ihrem 90. Geburtstag sehr herzlich.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Mi 01.11.	 Allerheiligengedenkfeier, 9:45 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Fr 03.11.	 „Die Stadt der Toten“ – Rundgang am Friedhof, 16:00 Uhr, Aufbahrungshalle
Fr 03.11.	 Stark-Buch-Kinderwerkstatt „Linas Leuchtturm“, 16:00 Uhr, BH Stark
Sa 04.11.	 Balty der KJ Gmünd, 20:00 Uhr, Gasthaus Grubeck
So 05.11.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Di 07.11.	 Kamishibai „Dr. Brumm fährt Zug“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Do 09.11.	 Filmforum „Alma und Oskar“, 20:00 Uhr, Kino Gmünd 
Fr 10.11.	 Science Afternoon „Optik“, 16:30 – 19:00 Uhr, Städt. Bücherei
Sa 11.11.	 Musikkabarett mit den Comedian Vocalists, 19:30 Uhr, Palmenhaus
Sa 11.11.	 Bezirksjägerball, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
So 12.11.	 Linzer Puppenbühne, 15:00 Uhr, Taverna Perikles
Sa 18.11.	 Konzert der Singgemeinschaft Kaplice, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Do 23.11.	 Gesundheitstreff „Die Sprache deines Körpers verstehen“, 19:30 Uhr, Hotel SFB
Sa 25.11.	 Tag der Kirchenmusik mit dem Kammerchor und -orchester, 17:15 Uhr, 

Pfarrkirche St. Stephan
So 26.11.	 Konzert Spiritual Voices, 16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Di  28.11.	 Projektauftakt „Teich Fit“, 19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Mi 29.11.	 Weihnachtslesung „Mehr Lametta, Schatzi“, 19:30 Uhr, Städt. Bücherei
Mi 29.11.	 Infovortrag „Erben, Schenken und Vorsorgen“, 18:00 Uhr, AK Gmünd
Do 30.11.	 Auftakt für den Gmünder Lichterglanz, 16:30 Uhr, Schubertplatz
Do 30.11.	 Eröffnung Gmünds größter Adventkalender, 18:30 Uhr, Gesundheitsz. Stadtplatz
Fr 01.12.	 Stark-Buch-Kinderwerkstatt „Spekulatius, der Weihnachtsdrache“, 		

16:00 Uhr, ASO Gmünd
Sa 02.12.	 Spielzeugflohmarkt, 13:00 - 16:00 Uhr, Kulturhaus
So 03.12.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
So 03.12.	 Adventwanderung der SPÖ Gmünd, 15:00 Uhr, Treffpunkt: Gasthaus Grubeck
So 03.12.	 Adventkonzert mit John Rutters „Magnificat“, 16:30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 09.11.	 „Alma und Oskar“ (Dieter Berner, AT/CZ 2022, 89 min)
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E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8

RUNDGANG
DIE S TADT DER TOTEN
Fr, 3. November 2023, 16:00 Uhr
Aufbahrungshalle am Friedhof

Ein Rundgang am Gmünder 
Friedhof zu Ruhestätten bekannter 

Persönlichkeiten aus Gmünd.

KONZERT
ENSEMBLE AUS K APLICE
Sa, 18. November 2023, 19:00 Uhr 

Herz-Jesu-Kirche

Die Singgemeinschaft aus 
Tschechien präsentiert 
klassische Chormusik.

WEIHNACHTSLESUNG
MEHR LAMETTA, SCHATZI
Mi, 29. November 2023, 19:30 Uhr

Städtische Bücherei Gmünd

Satirische Kurzgeschichten über 
das schönste und schrägste Fest 
mit Katharina Grabner-Hayden.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 13.11., Mo 27.11.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699
	 Ehe-, Partner-, Familien- und 
	 Lebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	 Elternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, familiäre Konflikte, 	
	 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
	 Telefonische Informationen:
	  0676/838447383

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Conrathstraße 38, 	 53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.11.		  Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400
04.11. - 05.11. 	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg, 	 02854/203
11.11. - 12.11.	 Dr. D. Stauffer, Gmünd,   02852/20480
18.11. - 19.11.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
25.11. - 26.11.	 Dr. G. Vitovec, Gmünd,  0664/7939096
02.12. - 03.12.	 Dr. Yos. Zawia, Hoheneich,  02852/52300
08.12.		  Dr. Chr. Preißl, Kirchberg, 	 02854/203

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.11.		  Dr. Th. Fitz, Waidhofen,  02842/52597
04.11. - 05.11.	 DDr. Susanne Vera Hoffmann, 
		  Waldhausen,  02877/20077
11.11. - 12.11.	 Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers, 
		   02829/70033
18.11. - 19.11.	 Dr. M. Bergmann, Schrems,  02853/76520
25.11. - 26.11.	 Dr. A. Blufstein, Arbesbach,  02813/7270
02.12. - 03.12.	 Dr. Alexandra Börner, Groß Siegharts, 
		   02847/22210
08.12.		  Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 
		  Zwettl,  02822/52968

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

N O V E M B E R :
01. Mi	 Gmünd-Neustadt
02. Do	 Schrems
03. Fr	 Gmünd-Stadt
04. Sa	 Gmünd-Stadt
05. So	 Gmünd-Stadt
06. Mo	 Gmünd-Neustadt
07. Di	 Schrems
08. Mi	 Gmünd-Stadt
09. Do	 Gmünd-Neustadt
10. Fr	 Schrems
11. Sa	 Schrems
12. So	 Schrems
13. Mo	 Gmünd-Stadt
14. Di	 Gmünd-Neustadt
15. Mi	 Schrems
16. Do	 Gmünd-Stadt
17. Fr	 Gmünd-Neustadt
18. Sa	 Gmünd-Neustadt

19. So	 Gmünd-Neustadt
20. Mo	 Schrems
21. Di	 Gmünd-Stadt
22. Mi	 Gmünd-Neustadt
23. Do	 Schrems
24. Fr	 Gmünd-Stadt
25. Sa	 Gmünd-Stadt
26. So	 Gmünd-Stadt
27. Mo	 Gmünd-Neustadt
28. Di	 Schrems
29. Mi	 Gmünd-Stadt
30. Do	 Gmünd-Neustadt

D E Z E M B E R :
01. Fr	 Schrems
02. Sa	 Schrems
03. So	 Schrems
04. Mo	 Gmünd-Stadt
05. Di	 Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

N O V E M B E R
Do 02.	 Restmüll und Biomüll
Sa 04.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mo 06.	 Papier
Mi 08.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 15.	 Restmüll
Mi 22.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Fr 24.	 Gelber Sack
Mi 29.	 Restmüll und Biomüll

D E Z E M B E R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 13.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 13.	 Biomüll

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), Nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. November 2023
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Errichtung des Stelenhains 
sowie von Urnengräbern vor ei-
nigen Jahren hat großen Anklang 
gefunden, fast alle Grabstellen sind 
bereits vergeben. Der Gemeinderat 
fasste nun einen Grundsatzbe-
schluss, einen neuen Stelenhain so-
wie neue Urnengräber zu errichten. 

Ein neuer Stelenhain für insgesamt 
30 Urnenstelen soll in der Gruppe 10  
des Friedhofes auf einem derzeit 
brachliegenden Streifen entstehen. 
Für die Errichtung von Urnengräbern 
in der Gruppe 11 des Friedhofs, vis-
á-vis der bestehenden Urnengräber, 
sollen die Container und Ablage-
rungsflächen verlegt werden.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitz-
ung auch den Grundsatzbeschluss 

für die Sanierung der Friedhofswege 
beschlossen. Aufgrund des zum 
Teil sehr schlechten Zustandes soll 
nun ein Konzept inkl. Angeboten zur 
abschnitts- und schrittweisen Repa-
ratur der Wege am Friedhof ausge-
arbeitet werden.  
Im Juni 2023 wurde in Zusammen-
arbeit mit dem Bundesdenkmalamt 

eine Befundung des Gesamtzu-
standes des Mausoleums Erzherzog 
Sigismunds durchgeführt. 
Auf Basis dieser Befundung wurde 
ein Sanierungsbedarf in Höhe von 
rund € 165.000,-- ermittelt. Derzeit 
werden Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für die Umsetzung 
erarbeitet. «

I N V E S T I T I O N E N  A M  G M Ü N D E R  F R I E D H O F  G E P L A N T

Auf diesem Grünstreifen in der Gruppe 10 sollen insgesamt 30 neue Urnenstelen 
entstehen. Stadtrat Thomas Miksch, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Bestatter 
Christian Nöbauer machten sich vor Ort ein Bild.

Das „Magnificat“, eines der großen 
Werke des britischen Komponisten 
John Rutter  ist am Sonntag, dem  
3. Dezember 2023, um 16:30 Uhr in 
der Herz-Jesu-Kirche von den Kir-
chenmusikern der Pfarre Gmünd-
Neustadt zu hören.

Das Magnificat ist eine der großen 
Hymnen der Bibel, das Lied der 
Jungfrau Maria. Sie betet und singt 
dieses Lied, kurz nach der Verkün-
digung ihrer Schwangerschaft bei 

der Begegnung mit ihrer Cousine 
Elisabeth. Der Text hat John Rutter 
so bewegt, dass er eine große, zeit-
gemäße Interpretation der Bibel-
worte schuf, in der die jubilierende 
Freude der werdenden Mutter 
Maria genauso deutlich wird wie 
ihre Demut gegenüber dem Willen 
Gottes. Inspiriert haben ihn die 
großen, fröhlichen Marienfeste, die 
er in südlichen, sonnenreichen Län-
dern wie Spanien, Mexiko und Pu-
erto Rico erlebte. So entstand eine 
außergewöhnliche, eindrucksvolle 
Komposition für Solosopran (Anna 
Schwingenschlögl), mehrstimmigen 
Chor und Orchester. 
Karten gibt es unter info@kirchen-
musik-gmuend.at und im Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
(VVK: € 22,--, AK: € 25,--). «

„ M AGNIF IC AT ”  IN  HE R Z- JE S U - K IR C HE
„T A G  D E R  K I R C H E N M U S I K “
I N  G M Ü N D  S T.  S T E P H A N
Am Samstag, dem 25. November 
2023, wird in der Pfarrkirche St. 
Stephan der „Tag der Kirchenmusik“ 
begangen. Die Abendmusik beginnt 
um 17:15 Uhr, der Gottesdienst wird 
um 18:00 Uhr gefeiert. Ausführende 
sind der Kammerchor und das Kam-
merorchester Gmünd unter der Lei-
tung von Mag. Gottfried Libowitzky.

A D V E N T- E I N S T I M M U N G 
M I T  D E N  „ S P I R I T U A L  V O I C E S “
Die „Spiritual Voices“ laden am 
Sonntag, dem 26. November 2023, 
um 16:00 Uhr zu ihrem traditionel-
len Konzert in die Herz-Jesu-Kir-
che. Die Besucher erwartet eine 
musikalische Stunde zur Einstim-
mung auf den Advent. «

K U R Z N O T I Z
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Musikkabarett im Stil der „Comedian 
Harmonists“ präsentieren die „Co-
median Vocalists“ am Samstag, dem 
11. November 2023 um 19:30 Uhr im 
Gmünder Palmenhaus. Karten gibt 
es im Vorverkauf bei der Stadtge-
meinde Gmünd.

Die fünf Sänger treten seit 1998 
gemeinsam auf und haben sich mit 
ihren Musikkabaretts im Stil der 
„Comedian Harmonists“ (Musik aus 
den 20er- und 30er-Jahren) bereits 
weit über das Waldviertel hinaus 
einen Namen gemacht.
Die „Comedian Vocalists“ singen, 
tönen, trällern, brummen, flöten, 
schmettern, summen, lechzen, du-
deln, zirpen, quietschen, dröhnen, 

flüstern, tröten, johlen, kreischen, 
jubilieren… Sie klingen wahlweise, 
wie sie selber meinen, wie ein per-
fekt harmonierendes, ernsthaftes 
Männergesangsensemble oder wie 

ein Kindergarten nach der achten 
Lokalrunde mit zuckerhaltigen 
Süßgetränken. Karten gibt es im 
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Gmünd (VVK: € 18,--, AK: € 20,--). «

„ C O M E D I A N  V O C A L I S T S ”  G A S T I E R E N  I M  P A L M E N H A U S

Unterhaltsam wird es am Samstag, dem 11. November 2023 beim Konzert der 
„Comedian Vocalists“ im Gmünder Palmenhaus.

Die Linzer Puppenbühne bringt am 
Sonntag, dem 12. November 2023 um 
15:00 Uhr den Kasperl in die Taverne 
Perikles. Das Publikum ab drei Jah-
ren erwartet 45 Minuten Spaß, Span-
nung und Freude mit den Figuren 
aus dem Linzer Puppentheater.

Immer wenn der Kasperl kommt, 
dann gibt es sehr viel Spaß und alle 
Geschichten gehen gut aus. 
Karten für das Kasperltheater gibt 

es im Bürgerservice der Stadtge-
meinde Gmünd (€ 9,--). «

K A S P E R L  K O M M T  I N  D I E  T A V E R N E
G E S U N D H E I T S T R E F F : 
DIE SPR ACHE DEINE S 
KÖRPER S VER S TEHEN
Susanne Lindner hält am 
Donnerstag, dem 23. November 
2023, um 19:30 Uhr einen Vortrag 
im Rahmen des „Gmünder Gesund-
heitstreffs“ zum Thema „Die Spra-
che deines Körpers verstehen“ im 
Seminarraum des Hotels der Sole 
Felsen Welt. Eintritt für Nicht-Mit-
glieder des VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z

SCIENCE AFTERNOON  Zum Thema „3D-Druck“ veranstaltete 
die Städtische Bücherei Gmünd einen „Science Afternoon“, 
die Teilnehmer konnten dabei die Technologie kennenlernen. 

ZAUBERKURS  Der Zauberkurs mit dem Magier Illusian hat 
viele Teilnehmer in die Städtische Bücherei geführt. Im Bild 
die jungen Magier mit ihrer „Zauberurkunde“. 
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Von Montag, dem 6. November 
2023, bis Montag, dem 13. No-
vember 2023, können Sie Ihre 
Stimme zu mehreren Volksbe-
gehren im Stadtamt abgeben.

In dieser Zeit können Sie in 
den Text der Volksbegehren 
„COVID-Strafen-Rückzahlungs-
volksbegehren“, „Gerechtigkeit 
den Pflegekräften!“, „Impfpflicht-
gesetz abschaffen“ Einsicht 
nehmen und Ihre Zustimmung 
zu einem oder mehreren Volksbe-
gehren durch Eintragung der Un-
terschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären.  
Die Eintragung muss nicht bei ei-
ner Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des  
16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
(2. Oktober 2023) in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist. Für die Eintragung am 

Gemeindeamt ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis unbedingt erfor-
derlich. Bitte beachten: Personen, 
die bereits eine Unterstützungser-
klärung für ein Volksbegehren ab-
gegeben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung als 
gültige Eintragung zählt.

Eintragungen können an 
nachstehenden Tagen und 
Zeiten durchgeführt werden:
Mo, 06.11.	 8:00 - 16:00 Uhr
Di, 07.11.	 8:00 - 20:00 Uhr
Mi, 08.11.	 8:00 - 16:00 Uhr
Do, 09.11.	 8:00 - 16:00 Uhr
Fr, 10.11.	 8:00 - 16:00 Uhr
Sa, 11.11.	 geschlossen
So, 12.11.	 geschlossen
Mo, 13.11.	 8:00 - 16:00 Uhr. «

V O L K S B E G E H R E N :  E I N T R A G U N G E N  I M  S T A D T A M T

Die Stadtgemeinde Gmünd plant für 
das kommende Jahr wieder eine 
gedruckte Vorschau über die Kul-
turveranstaltungen. Neben den von 
der Stadtgemeinde organisierten 
Veranstaltungen sollen darin auch 
Kulturevents von Vereinen und Ver-
anstaltern aufgenommen 
werden.

Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: 
„Der kulturelle Jahres-
kalender in unserer Stadt 
wäre ohne den Veranstaltungen 
der Vereine und Institutionen nicht 
vollständig. Wir wollen deshalb alle 
Veranstalter in unserer Stadt einla-
den, ihre Termine im Bereich Kul-
tur, Musik, Lesungen usw. an uns 

zu melden, um Interessierten einen 
Überblick zu bieten.“
Um im gedruckten Kulturpro-
gramm für das Jahr 2024 vertreten 
zu sein, ersuchen wir Sie, Ihre 
Veranstaltungen bis spätestens 
10. Dezember 2023 an die Stadt-

gemeinde Gmünd (als 
E-Mail an event@gmu-

end.at) zu senden.

Was brauchen wir 
für die Aufnahme im 

Kulturprogramm der 
Stadt Gmünd für das Jahr 2024?

•	 Name, Termin und Ort 
•	 Kurze Beschreibung
•	 Hochauflösendes Foto  

(ca. 2 Megabyte). «

M E L D E N  S I E  I H R E  K U L T U R E V E N T S
S C I E N C E  A F T E R N O O N  „ O P T I K “
I N  D E R  S TÄ D T.  B Ü C H E R E I
Zum Thema „Physik 
in Experimenten - 
ptik“ findet am  
Freitag, dem 
10. November 2023, 
zwischen 16:30 und 
19:00 Uhr ein „Science Afternoon“ 
statt. Für die Anmeldung siehe QR-
Code.

K A M I S H I B A I  I N  D E R  B Ü C H E R E I : 
„ D R .  B R U M M  FÄ H R T  Z U G “
Unter dem Titel „Dr. Brumm fährt 
Zug“ findet am Dienstag, dem 
7. November 2023, um 15:30 Uhr ein 
Kamishibai für Kinder und Familien 
in der Städtischen Bücherei Gmünd 
statt. «

K U R Z N O T I Z

M I T  D E R

Kultur 
verbunden
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V O R T R A G : 
G R O S S M U T T E R S 
H A U S A P O T H E K E

Am Donnerstag, 9. November 2023 
findet um 18:00 Uhr ein Erlebnisvor-
trag mit Eunike Grahofer zum The-
ma „Großmutters Hausapotheke“ im 
Dorfhaus Wielands statt. Anmeldun-
gen unter Tel.Nr. 0664/8542026 bzw. 
kleinregion@waldviertler-stadtland.at. 
Kosten: € 15,--.

K L E INREGION W4 S TADT L AND: 
K O S T E N L O S E R  B A B Y-  U N D 
K L E I N K I N D E R  E R S T E - H I L F E - 
S C H N U P P E R K U R S

Am Dienstag, 21. November 2023, 
findet im Volksheim Amaliendorf ein 
kostenloser Erste-Hilfe-Schnupper-
kurs statt. Anmeldungen werden im 
Büro der Kleinregion „Waldviertler 
StadtLand“ unter 0664/8542026 
entgegengenommen. «

K U R Z N O T I Z


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N O V E M B E R
AVIA/PIPELINE: 
Im November: Rotwild Börger, 
Kürbis- Cremesuppe, Codon und 
Schnitzerl, dazu das neue „Son-
nentor Bio-Kola“

espresso music: 
Mi, 9. November 2023, 18:00 Uhr:
Ernst Köpl & Karel Pixa, Hits der 
60, 70, 80er-Jahre

Mi, 22. November 2023, 18:00 Uhr: 
Ben Sulivan Projekt, Soul-Blues-
Singer-Songwriter und Cover Songs

Nicki‘s Restaurant: 
21. Oktober bis 11. November:
Ganslessen immer Samstag und 
Sonntag nur mittags.

Sa, 04.11.2023, ab 19:00 Uhr:
Tanzabend mit KK 1

Sa, 18.11.2023:  30-Jahr-Jubiläum, 
mit den „2 Strawanzer“ mit einer 
Mitternachtsüberraschung

Reservierungen: 02852/52955.
 
Hotel & Restaurant Stern: 
Im November Bio-Gansl mit 
Waldviertler Knödel und Rot-
kraut sowie Gerichte vom Wild-
schwein und Wels. Tipp: „Bio-
Gansl-Box“ zum Abholen für 
Zuhause.

Stadtwirtshaus Hopferl:
Fr, 3.11., ab 19:00 Uhr:
Traditioneller „Schremser Weih-
nachtsbock“-Bieranstich
mit Musik vom „Grenzland Duo“

Bis zu Martini immer am Wo-
chenende traditionell gebratenes 
Gansl (1 Haxl  & ¼ Brust) mit 
Waldviertler Knödel & Rotkraut, 
Vorbestellungen unter Tel.Nr. 
02852/51980

Latschenhütte Trinko:
Ganslzeit in der Latschenhütte: 
05.11.2023, ab 12:00 Uhr
12.11.2023, ab 12:00 Uhr
19.11.2023, ab 12:00 Uhr

Um Reservierung wird unter 
02852/54579 gebeten!

Hotel der Sole Felsen Welt: 
Die kulinarischen Angebote in 
der Sole Felsen Welt sind unsere 
Monatskarten, im November lau-
tet das Thema „Ganz viel Gans“.
Reservierung: 02852/20203-2700. «

Der Ballettunterricht in der Stadt-
gemeinde Gmünd erfreut sich seit 
vielen Jahren großer Beliebtheit: Ins-
gesamt 107 Kinder nehmen wöchent-
lich an den von der Stadtgemeinde 
Gmünd angebotenen Ballettstunden 
teil – das ist ein neuer Rekord.

Seit dem neuen Ballettjahr 
2023/2024 wird Magdalena Panagl 
von Ballettlehrerin Vanessa Ga-
wol unterstützt. Vanessa Gawohl 

befindet sich derzeit in Ausbildung 
zur Diplomierten Tanz- und Bewe-
gungspädagogin. Sie stammt aus 
Dietmanns bei Waidhofen/Thaya 
und hat als langjährige Ballettschü-
lerin von Sabine Kühtreiber, die das 
Ballett in Gmünd viele Jahre leitete 
und immer noch mit Kostümen un-
terstützt, eine tiefe Verbundenheit 
mit dem klassischen Bühnentanz.
Informationen zum Ballettunterricht 
unter 02852/52506-201. «

R E K O R D :  1 O 7  B E I M  B A L L E T T  D A B E I

Einen neuen Rekord gibt es mit insgesamt 107 Kindern bei den Schülerzahlen beim 
Ballett der Stadtgemeinde Gmünd. Das Foto zeigt das Team mit einigen Schülerinnen 
bei der Ballettaufführung im Juni 2023 im Kulturhaus.
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.11. - 04.12.		 AVIVA-Schnupperkurs, € 48,50
07.11. - 19.12.		 Hatha-Yoga Basiskurs, € 64,50
08.11.			   Kreative Auszeit 5, € 25,50
22.11.			   Kreative Auszeit 6, € 25,50
29.11.			   Kreative Auszeit 7, € 25,50

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
01.11.			   Weg mit den Schulproblemen, € 48,--
03.11. - 05.11.		 Eltern werden - Eltern sein, € 240,--
07.11.			   Aroma-Stammtisch und Workshops, Vorträge, Kosten für verwendete Öle
11.11.			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit Vorkenntnissen, € 18,--
11.11.			   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 24,--
11.11.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
12.11.			   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
25.11.			   Herzens- und Bewusstseinskreis, freie Spenden
26.11.			   Einführung in die chinesische Gesundheitspflege (TCM), € 60,--
26.11.			   Einstimmung auf die Weihnachtszeit, € 70,--
26.11.			   Samadhi - Tank, € 100,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.11.			   Lehrgang Errichtung von Alarm- u. Brandmeldeanlagen + Zutrittskontrolle, € 2.090,--
06.11. - 10.11.		 AutoCAD 2D-Grundlagen, € 1.400,--
08.11. - 20.12.		 Personalverrechnung Grundlagen, € 780,--
08.11.			   Schwierige Gespräche ergebnisorientiert führen, € 320,--
13.11. - 15.11.		 Netzwerktechnik - Grundlagen, € 720,--
14.11. 			   Microsoft Word - optimal nutzen (mit Tipps & Tricks), € 330,--
15.11.			   Deckungsbeitragsrechnung, € 390,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
27.11. - 18.12.		 MS Excel in der Büro-Praxis - Grundlagen - „Online-Live-Training“, € 360,--
10.11. - 08.06.2024	 Ausbildung zur Ordinationsassistent/in, € 3450,--
23.11. - 31.10.2024	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Englisch, € 920,--
06.11. - 02.09.2024	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Mathematik, € 920,--
28.11.			   Infoveranstaltung Diplom Lebens- und Sozialberatung, 18:00 Uhr, kostenlos
28.11.			   Infoveranstaltung Diplomausbildung Persönlichkeitscoach, 18:00 Uhr, kostenlos
20.11. - 11.09.2024	 Lehre mit Matura - Lehrgang Mathematik, kostenlos
21.11. - 12.09.2024	 Lehre mit Matura - Lehrgang Mathematik, kostenlos
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


